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Bürgermeisterin der Gemeinde Mettingen 
Christina Rählmann 
Markt 6-8 
49497 Mettingen 
 

 

 
 

 

Antrag: Förderung von Photovoltaik-Balkonkraftwerken durch Sammelbestellung organisiert von der 

Gemeinde Mettingen 

 

Sehr geehrte Frau Bürgermeisterin Rählmann, 

wir reichen hiermit einen Antrag auf Förderung von Photovoltaik-Balkonkraftwerken ein, die durch eine 

Sammelbestellung organisiert von der Gemeinde Mettingen ermöglicht werden sollen. Diese Initiative zielt 

darauf ab, den Bürgern unserer Gemeinde eine kostengünstige Möglichkeit zu bieten, erneuerbare Energien 

zu nutzen und gleichzeitig einen Beitrag zum Klimaschutz zu leisten. 

Das Konzept einer Sammelbestellung von Photovoltaik-Balkonkraftwerken bietet zahlreiche Vorteile: 

1. Kosteneinsparungen: Durch die gemeinsame Bestellung, die von der Gemeinde Mettingen über 

unseren Klimaschutzmanager zentral koordiniert und durch Kooperationspartner aus der lokalen 

Wirtschaft umgesetzt wird, können Skaleneffekte genutzt werden und somit die Einstandskosten zu 

senken. Im Ergebnis können so die Anschaffungskosten für die Bürger reduziert werden. 

2.  Vereinfachter Prozess: Die Gemeinde übernimmt die Organisation der Information und Bestellung, 

was den Bürgern den Aufwand und die Komplexität des Kaufprozesses erleichtert. 

3. Regionale Wertschöpfung: Durch die Bestellung und Umsetzung durch örtliche Partner entsteht eine 

Wertschöpfung vor Ort, die ggf. nachhaltiger und umweltfreundlicher ist. 
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4. Gemeinschaftlicher Ansatz: Die Sammelbestellung fördert ein Gefühl der Gemeinschaft und 

Zusammenarbeit unter den Bürgern und dem Klimaschutz der Gemeinde, während sie gleichzeitig 

konkret die Nutzung erneuerbarer Energien vorantreiben. 

Um dieses Projekt erfolgreich umzusetzen, beantragt die CDU-Fraktion folgenden Schritte zeitnah 

umzusetzen: 

• Die Organisation der Sammelbestellung durch die Gemeindeverwaltung, einschließlich Preisabfrage, 

mit dem Ziel einer Kooperation mit einem oder mehreren lokalen Anbietern. 

• Die Bereitstellung von Informationen und Beratung für interessierte Bürger über die Vorteile und 

Installation von Photovoltaik-Balkonkraftwerken, z.B. in einer öffentlichen Veranstaltung durch die 

unseren Klimaschutzmanager, gemeinsam mit den lokalen Kooperationspartnern. 

• Die Unterstützung durch den Klimaschutzmanager bei der Beantragung von Fördermitteln für 

Balkonkraftwerken, z.B. des Kreises, der diese aktuell mit 100 Euro bezuschusst.  

Wir sind zuversichtlich, dass eine Sammelbestellung von Photovoltaik-Balkonkraftwerken einen weiteren 

Beitrag zur Förderung nachhaltiger Energiepraktiken in unserer Gemeinde leisten kann, der sowohl den 

Bürgerinnen und Bürgern zu Gute kommt, wie auch dem Erreichen unserer Klimaschutzziele.  

 

Mit freundlichen Grüßen, 

 

 

Christian Völler 

 
 

 


